
l m h r

ir

d

L

n

ne

a

r e 12 7

S T m

e

in

MorgenAusgahe

Verſammlung der Schafzüchter
II

Halle 4 Junlk
Im weiteren Verlaufe ſeines geſtrigen Vortrages betonte Herr

Rittergutsbeſitzer Brödermann Knegendörf daß es ſichin Wirtyſchaſten mit S Betrieb um den Werth des
Düngers handelt da der Schafmiſt nach wie vor als ſtickſtoff
reicher Dünger hochgeſchützt wird Redner glaubt das richtige
u treffen wenn er zu dem Schluſſe kommt daß es die Hochha ung des Schafmiſtes iſt welche die Landwirthe der Provinz

Sachſen veranlaßt nach wie vor trotz ungünſtiger Schafmaſt
verhältniſſe große Transporte magerer Thiere behufs Aufſtellung
zur Maſt zu kaufen Mit Recht betrachtet man in intenſiven
Wirthſchaften die Wolle als Nebenprodukt denn wenn eine gute
Wollſchafheerde an gewaſchener Wolle 5 Pfund pro Kopf liefert
und das Pfund nur mit 1,50 M verkauft wird ſo erhalten wir
nur eine Brutto Einnahme von 7,50 M Der Zuwachs eines
jungen Fleiſchſchafes von z Pfund pro Tag iſt nur ein geringer
es würden aber ſolche 73 Pfund Zuwachs im Jahre ſchon
18,25 M einbringen Daraus läßt ſich der Schluß ziehen daß
der Fleiſchproduktion in erſterer Linie heute das Augenmerk zu

uwenden iſt Jn Sachſen hat man dem nöthigen Zug der ZeitFehnung getragen und ſchon ſeit Jahren liefern auch die franzö

ſiſchen Kammwollſchaſzüchter den Beweis daß auch ſie Merino
ſchafe mit guter Fleiſchentwicklung und reichlichem Woll
ertrag zu züchten verſtanden haben Daß Platz für dieSchaf,ucht hier vorhanden iſt beſagt die Statiſtik für
land wirthſchaftliche Bodenbenutzung die für 1894 64,192 ha ge
ringe Weidehütungen 11,751 ba reiche Weiden aufweiſt Dieſe
Flächen bedeuten 20 die geringen Weiden allein /25 des ganzen
Acker und Gartenlandes der Provinz Sachſen Auf dieſer
i können ſchon 200,000 Schafe ihre Nahrung finden

eiter beſagt die Statiſtik daß mit Zückerrüben ca 119,000 ha
bebaut werden alſo des ſömmtlichen Ackerlandes woraus
hervorgeht daß vielen Wirthſchaften die Möglichkeit gegeben
wäre noch Ackerland als Weide liegen zu laſſen Würde man
die Schafe nach engliſcher Manier in Hürden langſam weiter
ſchlagend auf Futterfelder bringen laſſen ſo wäxe es nicht un
möglich ſolche Zucht auch für intenſive Betriebe zur Anwendung
u bringen Man darf behaupten daß die Möglichkeit der
altung engliſcher Schafe vollſtändig gegeben iſt g
Herr Dr Fiſcher Halle fügt hinzu daß die Zucht rein

engliſcher Fleiſchſchafe bei uns nicht wirthſchaftlich erſcheint weil
die Anforderungen der Konſumenten an die Fleiſchqualität hier
nicht ſo hoch wie in England ſtehen wir müſſen uns deshalb
mit der üblichen Kreuzung von Rambouilletſchafen mit Oxford
ſhiredownsböcken begnügen Eine beſſere Zuchtwahl die eigent
liche Grundlage der Züchtung thut hier noch noth reiche Er
nährung und raffinirt peinliche Züchtung ſind die Bedingungen
guter Reſultate deren Ausführung unſerer Schafzucht allein
eine andere re zu geben vermag

Herr Schäferei Direktor Rud Behmer Berlin hielt einen
Vortrag über Die franzöſiſche Schafzucht auf der
letzten Pariſer Ausſtellung und die Zweckmäßig
keit der Zucht des Meriuo Fleiſchſchafes in der
Provinz Sachſen Dieſer tüchtige Schafzüchter verbreitete
ſich ausführlich über die Nothwendigkeit des ſchnellen Umſatzes
des Viehkapitals der um ſo ſicherer zu erreichen iſt wenn den
Schafen große Fleiſchfülle und Frühreife angezüchtet iſt Zur
richtigen Beurtheilung an Schauthieren muß der Preisrichter
langjährige Erfahrung auf den Platz bringen die Merinofleiſch
ſchafzüchter aber müſſen ſich in Gruppen zuſammenfinden um
im Wettkampfe untereinander zu beweiſen welche Arten Wolle
und Bewollung ſich am beſten mit dem Ziele der Fleiſchfülle
und Frühreife auf die Dauer verträgt und welche durch den
Geldwerth des Vließes am vortheilhafteſten für die Futter
verwerthung wird ohne die Leichterreichbarkeit des Wollträgers
und ohne Menge wie Qualität ſeines Fleiſches zu ſchädigen
Unter Anerkennung des vor und auf der Schau angewendeten
Züchterfleißes kann doch die Thatſache daß dieſem Unternehmen
der Provinz das allgemeine Jntereſſe fehlt nicht verſchwiegen
bleiben Wenn ſchon vor mehreren Jan viele Schafzüchter
der Provinz ſich von der Merinozucht in überliefertem Sinne
der Wollkreuzung mit engliſchen Fleiſchſchafböcken zu ihrem
Vortheil zugewendet haben ſo haben ſie ſich mitder Aufgabe be
faßt das große MerinoWollſchaf in ein Merino Fleiſchſchaf
umzuzüchten Die ſtattgehabte Schafſchau leidet an dem
Mangel daß mit Umgehung des Begriffes Fleiſchdem vielbedeutenden Ausdruck der Körperform der größere Werto

beigelegt worden iſt Das Programm unterſcheidet nicht zwiſchen
Rambouillets und Merinofleiſchſchafen wie es zweckmäßig ge
weſen wäre ſondern bringt alle Merinos in derſelben Gruppe
ur rn um dieſelben Preiſe Die Forderung für Fleiſchfülle der angeborenen Anlage für Leichternährbarkeit und Früh

reife muß unterſtützt werden Die Merinozüchter wiſſen daß ſie
ſich lebhaft anftrengen müſſen das Vertrauen der gryben Menge
zu erhalten bezw wieder zu erringen Dazu gehört vor allen
Dingen daß wir in lebhafter und eingehender Fühlung blieben
mit den thatſächlichen Bedürfniſſen der Landwirthe als Schaf
züchter Den Hammelzüchter können die ſchönſten Schauerfolge
nicht befriedigen wenn er nicht an den eigenen Lämmern und
deren Nachzucht die Freude hat daß ihnen freudiges Gedeihen
innewohnt und daß ſie das Futter gut bezahlt haben Hierzu
bedarf es einer beſtimmten Formulirung der Schaugruppen
woraus Preisrichter und Publikum ſofort den Hauptnutzungs
weck der Thiere erkenneu können Redner hält für nothwendig
ie Unterſcheidung und Sondergruppe der Merinofleiſchſchafe das

Anrichten der ne ſage auf den Vorſchlag der
Preisrichter und das Wegfallen der Altersbeſtimmung der Zwei
zähnigkeit für die Jugendklaſſen weil damit die Herdſtjährlinge
um ſo ſichere von der Preisbewerbung ehe werden je
frühreifer ſie ſind Die Verſammlung pflichtete im weſentlichen
den Darlegungen des Redners bei

Auf Anregung des Herrn Dr Fiſcher Halle beſchloß die
Verſammlung an die Landwirthſchafts Kammer der Provinz
Sachſen das Erſuchen zu richten der Schaffung eines beſonderen
Wollmarktes für Sachſen und Thüringen näher treten zu
wollen Nachdem die auf der Schafſchau ertheilten Preiſe den
Ausſtellern übergeben betonte Herr Dr Kreubel Halle die
Not wendigkeit der Einführung eines Wollzolles zugleich für
Gewihrung von Exportprämien für deutſche Wollfabrikate um
der Induſtrie entgegenzukommen Weil aber wohl kaum zu er
warten iſt daß dieſe Forderungen von der Regierung in vollemUmfange ſchon nach kurzer Zeit Entgegenkommen finden werden

ſo wurde als vorläufiges Aequivalent die Verſtaatlichung der
Militärtuchfabrikation als wünſchenswerth erachtet Die Ver
ſammlung wird dieſe Wünſche der Landwirthſchafts Kammer als
Material zugehen laſſen

Der Vorſitzende ſchloß die Verſammlung mit dem Wunſche
auf der nächſten nach ſechs Jahren wieder ſtattfindenden
Schafſchau durch zahlreiches Erſcheinen die Früchte der dies
jährigen Schau erkennen zu laſſen

e

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Das Jntereſſe an der Kant ſchen Philoſophie welchesſeit einigen Jahren wieder ſtark in Steigente ße iſt hat be

kanntlich die Berliner Akademie der Wiſſenſchaften zudem Be geführt eine neue und vollſtändige u
gabe der Werke Kant s zu veranſtalten Jm Zuſammenhang
damit ſteht die Begründung einer eigenen philoſophiſchen Zeit
ſchrift welche w der Kant ſchen Philoſophie gewidmet iſt
unter dem Titel Kantſtudien, im Verlag von Leopold Vo

att zu Nr
JJ v rmin Hamburg und Leipzig und unter der Redaktion des hallenſerPreſſe d H So ßinger Dieſe Zeitſchrift deren 1 Heft

ſoeben erſchienen iſt iſt jedoch nicht nur dazu beſtimmt jene
neue Kantausgabe vorbereitend zu unterſtützen ſondern hat in
ihr Programm überhaupt ſowohl die hiſtoriſche Ergründung der
Kant ſchen Philoſophie als deren ſyſtematiſche Weiterbildung im

der Bedürfniſſe der Gegenwart aufgenommen em
edaktions Komitee gehören die hervorragendſten deutſchen und

ausländiſchen Kantkenner an Privatdozent Dr E AdickesKiel
Profeſſor Emil Boutroux Paris Profeſſor Edward Caird
Hxford Profeſſor und Senator Carlo Canton Pavia Prof

E Ereighton Jthaca N Y Geh Reg Rath Profeſſor
r Dilthey Berlin Profeſſor Dr B Erd mann Halle

Wirkl Geh Rath Prof Dr Kuno Fiſcher Exc Heidelberg
Geh Hofrath Prof Dr M Heinze Leipzig Oberbibliothekar
Dr R Reicke Königsberg Hofrath Prof Dr A Riehl Kiel
Hofrath Prof Dr W Windelband Straßburg Dem inter
nationalen Charakter dieſes Komitees entſprechend bringen die
Kantſtudien auch franzöſiſche engliſche und italieniſche Arbeiten

Man ſchreibt uns aus Dresden Auch auf unſeren
Bühnen gewinnt die moderne Richtung erfreulicherweiſe mehr
und mehr an Boden Zwei ganz moderne Stücke wurden hier
dieſer Tage im Reſidenztheater mit großem Beifall gegeben das
vieraktige Schauſpiel Das Opfer von Wilhelm eigand
mit Emil Drach in der Hauptrolle und Georg Hirſchfeld s

ter Die Mütter mit Lotte Wiſt aus Hamburg als
Marie

Eine wichtige archäologiſche Entdeckung iſt in
Syrakus vor den Thoren der Stadt in der Nähe des Militär
Uebungsfeldes gemacht worden Man fand das alte ſyra
kuſaniſche Forum über deſſen wahrſcheinliche Lage und Ge
ſtalt ſchon ſeit langem viel geſprochen und geſchrieben wurde
Ein Theil des Forums iſt bereits bloßgelegt und die Arbeiten
ſchreiten rüſtig vorwärts Man fand lange Gänge mit Säulen
und Säulenreſten hier und dort Ueberreſte von Statuen und
etliche Gefäße von griechiſcher Form Die Ausgrabungen leitet
der Direktor des t von Syrakus Prof Orſider ſich in den letzten Jahren durch viele archäologiſche Ent
deckungen berühmt gemacht hat

Ohm Paul ſoll in Pretoria in Bronze ausgeführt
werden zur Bewunderung für die braven Buren deren Geſchicke
er mit ſo greß Scharfſicht leitet Man ſchreibt uns darüber
Während der Feſtlichkeiten gelegentlich der Eröffnung der Delagoa
Bai Eiſenbahn hatte ein Mr S Marks der ein großer Be
wunderer des Herrn Krüger iſt eine große Summe zur Errichtung
einer Bildſäule des Präſidenten zur Verfügung geſtellt Jameſon s
Freibeuterzug hatte die Ausführung verzögert Nun aber iſt
A van Wouw s Entwurf zu einem Standbilde angenommen
worden Auf granitenem Sockel wird ſich eine Granit oder
Marmorſäule erheben und darauf wird die Bronzeſtatue des
Präſidenten im kurzen Rock und hohen Hut ſtehen Die Geſammt
höhe des Denkmals wird 40 Fuß betragen und an den vier Ecken
en vier von Ohm Paul s getreuen Burghers dargeſtellt
werden

Gerichtsverhandlungen
Halle 83 Juni IStrafkammer Als angehende Ab

bruchsunternehmer halten ſich der 18 jährige Cigarrenarbeiter
Max Rubowitz und der 17jährige Arbeiter Karl Pornack
beide aus Delitzſch aufgeſpielt ſie waren aber verkehrt zu Werke
e und deshalb wegen Hausfriedensbruchs und quali
ſizirter Sachbeſchädigung unter Anklage gekommen Pornack iſt
noch unbeſtraft Rubowitz einmal wegen Diebſtahls mit einem
Verweiſe ur Zeit der Verübung der jetzt in Betracht
kommenden Strafthat war Rubowitz noch nicht 18 Jahre alt
geweſen Am 57 März d J waren die Angeklagten in dasSinn des Dachdeckermeiſters Eduard Kittler in Delitzſch das

aus Wohnhaus und Stallgebäuden beſtand und zum Abbruch
beſtimmt war widerrechtlich eingedrungen und hatten dort in
einer Wohnung einen Kachelofen ſowie im Hofe einen bau
fälligen Stall eingeriſſen wobei ſie einige hundert Dachziegel
zertrümmerten die noch brauchbar waren zach Kittler s An
gaben beträgt der angerichtete Schaden nur ungefähr 5 M
d Haus war unbewohnt ſonſt würden es ſich die beiden
Burſchen ſicher nicht zum Treiben ihres Muthwillens ausgeſucht
haben Die Angeklagten räumten ein damals in jenem Hauſe
geweſen zu ſein deſſen Thür nunr mit einem Pflock zugemacht
geweſen Beim Herumrütteln am Stall und am Ofen ſeien
dieſe Bauwerke von allein eingefallen Einen Beweggrund für ihr Verfahren vermochten ſie nicht anzugeben
anſcheinend lag hier mehr ein Dummerjungenſtreich vor
Als ſolchen kennzeichnete auch der Staatsanwalt erwähnte Sach
beſchädigung Hausfriedensbruch ſei dagegen nicht erwieſen Ein
Verweis dürfte als genügende Strafe zu erachten ſein da der
Fall milde liege und der angerichtete Schaden gering ſei Dem
Antrage gemäß erkannte der Gerichtshof

Sehr rückſichtslos war der Arbeiter Guſtav Heinrich Heinze
aus Molmegk eines Tages gegen ſeinen Hauswirth den Hütten
mann Wilhelm Hartmann verfahren indem er ihn mit ruß
beſchwärzten Händen angriff und ihm mit einem ſcharfkantigen
roſtigen Blechlöffel das Geſicht zerkratzte Vom Schöffengericht
zu Hettſtedt war Heinze dann wegen gemeinſchaftlicher und
mittels gefährlichen Werkzeugs verübter Körperverletzung zu
2 Monaten ſeine Wirthſchafterin die Wittwe Friederike John
53 Zinke zu 1 Monat Gefängniß verurtheilt worden weil dieſe
ich an erwähnter Mißhandlung betheiligt hatte Durch ihre
Berufung gedachten die Angeklagten wenn nicht ganz freige
ſprochen zu werden ſo doch mit Geldſtrafe wegzukommen Jhr
hartnäckiges Leugnen war jedoch nicht geeignet ihre Sache gün
ſtiger zu geſtalten zumal noch bemerkt werden konnte daß die
als Entlaſtungszeugen herangezogenen beiden Töchter der John
im Alter von 14 und 10 Jahren offenbar ihre Ausſagen unter
dem Einfluſſe der Angeklagten vorbrachten Anlaß zu erwähn
tem am 2 Februax d J in Molmegk ſtattgehabten Auf
tritte hatte ein Streit wegen Herumſchleppen von Dünger in
Hartmanns Hofe gegeben wobei zunächſt Frau John auf
Hartmann eingedrungen und Heinze darauf mit ſeinen vom Aus
räumen ſeines Ofens berußten Händen hinzugeeilt war Hart
mann hatte 15 ihm mit einem Löffel zugefügte Kratzwunden im
Geſicht und Spuren von Fauſtſchlägen davongetragen und war
infolgedeſſen Tage arbeitsunfähig geweſen Der Angeklagten

mir wpre verworfen weil die erkannte Strafe an
gemeſſen ſei

Unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit geſchah die Verhandlung
gegen den 47 Jahre alten bisher nicht beſtraften wegen Sitt
lichkeitsverbrechen angeklagten Handelsmann Guſtav Fiedler aus
Schlopau Er wurde ſchuldig befunden des im S 176 Abſ 3 des
St G B gedachten Verbrechens Vornahme unzüchtiger Hand
lungen an Kindern im Alter unter 14 Jahren und zu 1 Jahre
6 Monaten Zuch thaus nebſt 2 Jahren Verluſt der bürgerlichen
Ehrenrechte verurtheilt und ſofort verhaftet
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Vermiſchtes
Ein intereſſanter Prozeß ſpielt in Charlottenburg

Jm Bebauungsplan iſt der Steinplatz in der Kreuzung der
Hardenberg Goethe Carmer und Uhlandſtraße als öſfent
licher Platz angegeben Das Eigenthum an Grund und Boden
gehört Herrn von Hanſemann der vor mehreren Jahren als
der Platz wüſt und ohne Pflege war dem Verſchönerungsverein
geſtattete den Platz mit Schmuckanlagen zu verſehen Die Für
ſorge für die Aniagen übernahm dann die ſtädtiſche Verwaltung

257 der Saale Zeitung Halle Donverstog 4 Juni 1396

Jm vorigen Jahre bei der Einſchätzung zur Ergänzungsſteuerwurde das Terrain des Platzes mit 200 000 M berechnet und
Herr v Hanſemann erhielt daraufhin die Aufforderung hierfür
die Steuer zu bezahlen Herr v Hanſemann erſuchte nun die
Stadt ihm den Platz für den veranſchlagten Werth abzukaufen
da er ſich ſonſt genöthigt ſehen würde ſein Eigenthum einzu
zäunen Die Stadt Charlottenburg wollte aber von dem An
kaufe nichts wiſſen und Herr v Hanſemann ſandte an die Polizei
direktion ein Geſuch die Einzäunnng zu geſtatten was jedoch
abſchtägig beſchieden wurde mit der Motivirung daß es ſich umeinen Phon längſt dem Verkehr übergebenen öffentlichen Platz

handele Herr von Hanſemann wandte ſich nunmehr an den Be
zirksausſchüß und dieſer entſchied am 20 Mai daß das Verbot
der Polizei aufzuheben ſei daß alſo der Einzäunung des Platzes
nichts im Wege ſtände Obgleich gegen das Urtheil Berufung
eingelegt wurde ſo beabſichtigt doch Herr v Hanſemann ſeine
Abſicht in nächſter Zeit auszuſühren Da hierdurch die ge
nannten Straßen geſperrt werden und ſomit der Verkehr voll
ſtändig gehemmt wird ſo ſind die dortigen Hausbeſitzer von
ihren Miethern erſucht worden die Miethsverträge am 1 Oktober
aufzuheben Auf den Ausgang dieſes ſonderbaren Falles iſt
man allſeits geſpannt

Stiftung Die Firma Honigmann in Aachen ſtiftete an
läßlich des Jubiläums ihrer Fabrik 50,000 M als Penſions
fonds für ihre Arbeiter

Ueber einen Bär als Diebesfänger wird der Königsberger
Allg Ztg aus Schirwindt geſchrieben Jn einem Kruge zu
Pillwiszken übernachtete kürzlich ein Bärentreiber Seinem
Bären wurde der noch tags vorher von einem fetten Schweine
bewohnte Stall zur Schlafſtätte angewieſen Jn der Nacht
wurden die Bewohner und auch der Bärenführer durch ein
furchtbares Geſchrei aus dem Schlafe geweckt Man fand den
Stall erbrochen und darin einen Menſchen der von Meiſter Petz
in feſter Umarmung gehalten wurde Auf den Zuruf des
Bärenführers wurde er losgelaſſen und geſtand nun zitternd und
wehklagend daß er das Schwein habe ſtehlen wollen als er ihm
aber den Strick um den Hals geworfen ſei er von dem Schweine
gefaßt und ſo gedrückt worden da ihm alle Knochen krachten
Da der Mann auch noch einen Arm bei dem Zuſammenſtoß
gebrochen hatte und über große Schmerzen in der Bruſt klagte
e mußte die Polizeibehörde ihn in ärztliche Behandlung
geben

Der ſchweizer Poſtillon Letzten Dienstag abend ſo meldet
das Luzerner Tagblatt fuhr die Poſt mit zwei Pferden von
Vögelinsegg Speicher gegen die Stadt St Gallen hinunter
Oberhalb der Landſcheide kam ihr ein Müllerfuhrwerk nach
deſſen Pferde a geworden und in raſendem Galopp vorbei
ſauſten Das ſteckte auch die ſonſt lammfrommen Poſtpferde an
und urplötzlich nahmen ſie Reißaus und rannten die ſtark ab
fallende Straße hinunter Der Poſtillon mußte den Pferden
den Lauf laſſen Unter der Landſcheide macht die Straße eine
ſtarke Kurve und hier ſteht ein Haus mit Scheune Hier mußte
die Poſt umkippen denn dieſe ſcharfe Kurve konnte ohne Unfall
unmöglich paſſirt werden Das war dem Poſtillon klar Was
nun thun ünf Paſſagiere waren in der Poſt darunter ein
Kind das fürchterlich ſchrie Der wackere Poſtillon denkt lieber
will ich die Pferde riskiren und mein Leben in die Schanze
ſchlagen als daß den Jnſaſſen der Poſt ein Unglück begegne
Er leitet die Pferde gegen das Haus und fährt ſpornſtreichs
gegen die Treppe deſſelben Dieſelbe wird demolirt die Pferde
ſinken zu Boden den Poſtillon wirft s auf die Seite aber die
Paſſagiere ſind gänzlich unverſehrt und kommen mit dem Schrecken
davon Doch werden ſie zeitlebens an die Gefahr denken in
welcher ſie geſchwebt haben

Jtalieniſche Reiſefrenden n dieſem Frühjahr werden
wieder zahlreiche Klagen laut von Reiſenden die auf der Eiſen
bahnfahrt ihres Gepäcks beraubt oder ſonſt durch Diebſtähle
geſchädigt wurden Ein Engländer zählt in der Times eine
ganze Reihe von Fällen auf die in der letzten Zeit vorgekom
men ſind und o behauptet er ganz beſtimmt daß die Zug
bedienſteten und Gepäckbeamten ſelbſt während der Fahrt ſich
über die Gepäckſtücke im Gepäckwagen hermachen Alles öffnen
und ſo viel behalten ſie als ihnen werthvoll und verwerthbar dünkt
Anzeigen haben keinen Erfolg die Behörden nehmen ſie wohl
entgegen aber man hört nie daß ein Schuldiger entdeckt und be
ſtraft wurde oder die Beſtohlenen wieder zu ihrem Eigenthum
gelangten Der Engländer ſchildert ausführlich wie ihm ſelbſt
ein Portefeuille mit Werthpapieren abhanden kam wie es ihm
trotz aller Bemühungen und obgleich er die Thäter namhaft
machen konnte nicht gelang die Beſtrafung der Diebe zu er
wirken oder wieder zu ſeinem Gelde zu kommen Von einem
Bekannten erzählt er dieſer ſei einmal auf einer
kleinen Station eines Bedürfniſſes wegen ausgeſtiegen ſei
dann als der Zug ſich ſchon in Bewegung geſetzt hatte in den
Gepäckwagen geſprungen und habe dort geſehen wie zwei Ange
ſtellte verſchiedene Koffer aufgemacht hatten und eben den Jnhalt
zu durchſuchen im Begriffe waren Er habe ihre beſtürzten
Mienen bemerkt und Geiſtesgegenwart genug gehabt ihnen den
Rücken zu drehen eine Cigarre anzuzünden und zu thun als
habe er nichts bemerkt ſonſt hätte man wie der Erzähler bei
fügt am nächſten Tage von der geheimnißvollen Auffindung
der Leiche eines reiſenden Engländers auf dem Bahndamme in
der Zeitung leſen können Der Gewährsmann der Times
ſpricht am Schluß ſeine Ueberzeugung aus daß man abſichtlich
den ſchlechtbezahlten Beamten geſtatte und ſie ſogar auch noch
dazu ermuntere ihrem Lohne auf die geſchilderte Weiſe aufzu
helfen Es iſt die höchſte Zeit daß der Unfug einmal aufhört
ſonſt wird der Fremdenbeſuch den Jtalien doch ſo nöthig hat
ernſtlich gefährdet

Lebendig begraben Ein grauſiges Verbrechen ſo ſchreibt
man aus Rom iſt in einem Vorwerk bei Saſſari von einem
Bauer begangen worden Er hatte einen zwölfjährigen Hirten
mit der Abſicht ihm ſeine Heerde wegzunehmen lebend in eine
tiefe Erdſpalte geſtürzt und dann ſo viele Steine und Erde auf
ihn geworfen bis der Unglückliche keinen Laut mehr von ſich
ab Durch Zufall wurde die Leiche entdeckt Ein Fuchs hatte
ie theilweiſe v Der Thäter iſt bereits verhaftet

Als man ihn der Leiche ſeines Opfers gegenüberſtellte erbleichte
er ſichtlich verwirrte ſich in Widerſprüche bis er ſchließlich ſeine
Unthat in allen ihren Einzelheiten eingeſtand Wie die Aerzte
feſtſtellten hat der Ermordete noch ſtundenlang in ſeinem Grabe
gelebt und ſich in der Verzweiflung die Hände zerbiſſen

Jm Lager von Aldershot erſchoß am Donnerstag der
19 jährige Soldat Samuel Edward S mith vom königl Schützen
Regiment in ſeiner Kaſerne ſeinen Unteroffizier Robert Payne
Dieſer hatte Smith gemeldet weil ſeine Uniform ſchmutzig war
Payne theilte ihm mit daß er vor den Hauptmann gebracht und
dafür beſtraft werden würde Smith gab ihm eine freche Ant
wort und als der Korporal mit den übrigen Soldaten am
Donnerstag morgen mit Kartoffelſchälen beſchäftigt war trat
Smith plötzlich hinter ihn und e ihm eine Kugel von hinten
in den Kopf unter dem rechten Ohr Payne ſtarb nach einer
Minute Der Mörder wurde den Civilgerichten überwieſen

Edgar Allan Poe s letzte Vehauſung in NewYork ſoll
von ihrem jetzigen Standpunkt an Kingsdridge Road entferntund anf einen Platz der den Namen Woeets ark tragen ſoll

wieder aufgeſtellt werden weil die Kingsbridge Road um vierzigFuß erweitert werden ſo und Poe s ar durchſchnitten wer
den müßte wenn dieſer Plan zur Andführung kommt Dieſerecht amerikaniſchen Tranusferirnung oppenſrt die American
Authors Society und dieſer Tage erſchienen verſchiedene
Herren und Damen von der Autorengeſellſchaft beim Mayor
um ihm den Standpunkt klar zu machen Die Sprecherin der
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eſellſchaft war Frau Pierce Sie bezeichnete die Hausſchiebungleſe en der Manen des großen Dichters Edgar
Allan und befürworfete die Errichtung eines Pantheon in wel
chen die Statuen aller bedeutenden Männer die im Geburts
jahre Poe s 1809 geboren ſind aufgeſtellt werden ſollen

jerzu gehören Lincoln Gladſtone Tennyſon Dickens Darwin
liver Wendell Holmes und Chopin Der Mayor blieb jedoch

ungerührt er vermochte in der Hausſchiebung keinen Vandalis
mus zu erblicken und ſo wird denn Poe s Cottage demnächſt
ihre Wanderung antreten

Perſonalnachrichten Man meldet aus Kön igsberg i Pr
Die Krankheit des Oberpräſidenten Grafen Wilhelm Bismarck
begann mit einem Gallenleiden zu dem ein lange auhaltender
Gichtanfall trat Das Gehen war ihm unmöglich geweſen Jetzt
iſt eine kleine Beſſerung eingetreten Der Oberpräſident hofft
in einigen Wochen die Geſchäfte zu übernehmen Schweninger
und Graf Herbert Bismarck ſind abgereiſt Der in Madrid
erkrankte Afrikareiſende H M Stanlehy iſt jetzt ſoweit wieder

t daß er in den nächſten Tagen die Rückreiſe nach
ngland anzutreten beabſichtigt

Bäder und Somgmerfriſchen
Ziegenrück 2 Juni Geſtern wurde hier der Grundſtein

u einem Bade für Dampf Moor Arznei und einfache
äder gelegt Die Fertigſtellung iſt da alles gut vorbereitet

mit Beſtimmtheit bis zum 1 Aug zu erwarten Die Kreisſtadt
Ziegenrück an der Saale wird vielen Leſern der SaaleZeitung
wohl nur dem Namen nach bekannt ſein Es lohnt ſich aber
für Vereine und Geſellſchaften zur Abwechſelung auch einmal
einen Ausflug nach Ziegenrück zu unternehmen Ziegenrück wird
von Touniſten ſchon ſeit langer Zeit gern beſucht namentlich iſt
die Tour von Ziegenrück nach Burgk im Saalethale entlang eine
bekannte und ſehr beliebte Auch der Fremdenverkehr hatte ſich
einigermaßen entwickelt wurde aber durch den von 1892 bis 1895
dauernden Eiſenbahnbau welcher die Stadt mit einigen hundert
fremden Arbeitern belegte und den Aufenthalt für Sommer
friſchler nicht angenehmer machte unterdrückt Nach Eröffnung
der Bahn beginnt aber der Fremdenverkehr ſich bedeutend zu
heben Jn der That bietet Ziegenrück großartige Reize Schon
die Stadt ſelbſt ein echtes altes Felſenneſt eng eingepreßt
zwiſchen hohe Berge iſt in ihrer Lage ſehenswerth Dazu kommt
eine Umgebung die eine Fülle der ſchönſten Ausflüge darbietet
d der Saale Ztg iſt vor mehreren Jahren ſchon in einer Reibe

euilletons über das obere Sagalthal und Oſtthüringen näher
auf alle dieſe Schönheiten und Sehenswürdigkeiten verwieſen
worden

Thale am Harz Jeder Punkt des Harzes hat ſeine be
ſonderen Reize jedoch das großartigſte und in ſeiner wild
romantiſchen Eigenart unübertroffene Naturſpiel iſt unſtreitig das
Bodethal an deſſen Eingange der Ort Thale liegt Aus der
Ebene an 800 Fuß jäh emporſteigend bilden die beiden ſich gegen
überſtehenden ſagenumwobenen Höhen Hexentanzplatz und Roß
trappe das Eingangsthor zu dieſem gewaltigen Tempel der Natur
Durch daſſelbe hindurch bahnt ſich mit dumpfem Brauſen über
Gerölle und Felsmaſſen daherſtürmend der wilde Bergſtrom die
Bode ſeinen Weg ins Flachland Als ob hier die große Werk
ſtatt der Natur einen Einblick in ihr geheimnißvolles Weſen geſtatten wollte ſo muthet es an Bequeme Fußwege ziehen Kcb

durch dieſes Naturwunder das kein anderer Ort in Deutſchland
aufzuweiſen hat Aber auch an lieblicher Umgebung mit ſchattigen
Promenadenwegen durch ſaftige Buchen und Tannenwälder iſt
kein Mangel Jnfolge ſeiner centralen Lage eignet ſich Thale
zu zahlreichen recht lohnenden Ausflügen in die Umgegend Seine
natürliche heilkräftige Soolquelle bietet Heilung und Linderung
für Leiden aller Art Es iſt deshalb auch ſchon von jeher der
beſuchteſte Ort im ganzen Harzgebirge geweſen der Fremden
verkehr bezifferte ſich 1895 auf faſt 30,000 Perſonen Bei alledem
iſt Thale einer der billigſten Badeorte und Sommerfriſchen Zahl
reiche Hotels und Privatwohnungen genügen allen Anſprüchen
Man kann Privatwohnung haben von 30 M pro Woche
Hotellogis von 1 M an bis zu den feinſten Lebensunterhalt iſt
dementſprechend

Aus dem Leſerkreiſe
Halle 2 Juni

Sehr geehrte Redaktion
Seit einiger Zeit gehen durch die Tagesblätter Beſprechungen

über den Achi Uhr Ladenſchluß und kann man bald ſagen
Soviel Zeitungen ſoviel verſchiedene Meinungen Einige Blätter
vertreten den Standpunkt daß es wohl angebracht ſei den An
geſtellten eine kürzere Arbeitszeit zu gewähren daß ein einheit
licher Ladenſchluß aber eine große Härte für diejenigen ſein
würde welche ohne Angeſtellte allein mit Hilfe der Familien
mitglieder den Verkauf beſorgen Dies iſt aber der größte Jrr
thum der in den vielen Für und Wider ausgeſprochen wird denn
keine größere Wohlihat könnte man dieſen geplagten LadenJn
habern gewähren als wenn durch Geſetz beſtimmt würde daß
eben alle zu gleicher Zeit ſchließen müſſe n Das iſt ja
eben der Angelpunkt der ganzen Sache daß es nicht in den
Willen des Einzelnen geſtellt wird ſondern ein Zwang bei Strafe
exiſtiren muß Jch bin ein ſolcher Ladeninhaber wie ihn einige
der Zeitungen ſchützen wollen und muß ausſprechen daß ich für
ſolchen Schutz herzlich danke und den ſtaatlichen Zwang dieſer
Scheinfreiheit die mich aber thatſächlich zum Sklaven macht
vorziehe Jch kann an mir ſelbſt zeigen wie die Sache liegt
Morgens gleich nach s Uhr wird geöffnet und nun ſtändig ohne
Unterbrechung fortgearbeitet bis abends 9 Uhr ſogar 9 Uhr

ies ſind 15 Stunden völlige Arbeitszeit denn daß ich mittags
mich zur Mahlzeit ſetze und oft mehrere male davon abgerufen
werde um noch im Laden mitzuhelfen da mittags oft die flotteſte
Geſchäftszeit iſt iſt doch keine Ruhepauſe ſondern eher noch eine
rn ja ich möchte ſagen eine Strafe der Arbeit Dies iſt
nun die Arbeitszeit im gewöhnlichen Geſchäftsbetrieb nun aber
zu Zeiten wie Weihnachten 2c Wo bleibt da der Achtſtunden
Tag Ein wahres Aufathmen ging durch die große Zahl
dieſer kleinen Geſchäftsleute als die Sonntagsruhe auftauchte
Ebenſo wie jetzt ein Für und Wieder und nun Allſeitige Zu
ſtimmung und die Frage der früher Opponirenden Wie konnten
wir nur ſo verblendet ſein und uns gegen eine ſolche Wohlthat
ſträuben Es giebt ja heute noch einige welche auf die direkte
Frage wie ihnen die Sonntagsruhe gefätlt eine ſüß ſaure Miene
annehmen und ein halbes Bedauern ausſprechen Aber gerade
dieſe ſind am Sonntag nachmittag diejenigen welche mit Weib
und Kind am weiteſten hinauspilgern und am längſten und lauteſten
den Frühlingsinbel draußen genießen weil ſie eben wiſſen der
Konkurrent hat auch den Laden zu und treibt ſich auch
ebenſo froh im Freien umher wie ſelber Genau
daſſelbe iſt es mit dem AchtuhrLadenſchluß Wie oft
habe ich an ſchönen Sommerabenden um Uhr geſchloſſen
um die verſtaubten Athmungsorgane durch einen Gang um
unſere Wieſen zu erfriſchen und mußte ſogar beim Nachhauſe
kommen noch finden daß die Konkurrenz zu dieſer Zeit noch
auf hatte Alſo Zwang iſt nöthig und es wird ganz natur
gemäß das was gekauft werden muß auch vor Schluß gekauft
werden Erſtrebenswerth iſt natürlich hierbei daß alle Geſchäfte
ihren Angeſtellten ausreichende Mitlagsruhe gewähren damit
dieſe auch mittags noch Beſorgungen machen können Völlig
falſch handelte die Regierung wenn ſie ein ſolches Geſetz weil
ſich ſcheinbare Schwierigkeiten einſtellen wieder fallen ließe
und ebenſo falſch wäre es wenn man eine beſtimmte Stunden
ahl für die Beſchäftigung feſtſetzte ohne einheitlichen Ladenln Der einheitliche Schluß iſt das erſtrebenswerthe Ziel

und iſt durchaus nicht ſo ſchwierig zu erreichen wenn nux die
berufsmäßigen Perl ſchweigen wollten die nur die Sache
verwirren Alle Geſchäfte die nicht Eßwaaren verkaufen
ſchließen im ganzen Reiche um 7 Uhr alle anderen um 8 Uhr

Dies muß die Loſung für alle Ladeninhober ſein die ohne An
geſtellte arbeiten und ebenſo für alle Angeſtellten Sträuben
werden ſich nach wie vor nur diejenigen welche eben mit Perſonal
arbeiten und am Tage ihren Spaziergang in Ruhe machen
können und ihre Mahlzeit in eben ſolcher Ruhe verzehren Auf
dieſe Minderzahl kann und darf nicht Rückſicht genommen
werden Das Publikum im allgemeinen wird ſich ſicher bald
daran gewöhnen wie es ſich jetzt an die Sonntagsruhe gewöhnt
hat und Einwände wie ſie in Zeitungen zu leſen ſind daß
man dann nach 8 Uhr kein Stück Seife mehr haben kann wenn
man beſchmtzt iſt und einem plötzlichen Beſuch keinen Kaffee
vorſetzen kann wenn dieſer gerade nicht vorhanden ſind doch
von vornherein hinfällig und ſollten von ernſthaften Leuten
überhaupt nicht diskurlrt werden

Wenn Sie geehrte Redaktion im Leſerkreis Jhres ge
ſchätzten Blattes von Vorſtehendem Notiz nehmen wollten wäre
ich dankbar Vielleicht ger dieſe Zeilen manchem kleinen
Ladeninhaber den rechten Weg wo er agitiren muß zu ſeinem
und ſeiner Familie Beſten

Hochachtungsvoll
K Papierhändler

Nach dem Grundſatze audiatur et altera pars nehmen wir
keinen Anſtand dieſe Zuſchrift zu veröffentlichen wenngleich wir
wie ja unſere Leſer wiſſen den darin vertretenen Standpunkt

nicht theilen Die Redaktion
Herrn A Sch in Halle Stempelpflichtig ſind nur die

formgiltigen d h ſoweit das Geſetz zur Giltigkeit des Ver
trages nicht weitere Förmlichkeiten fordert die ſchriftlichen
oder durch Briefwechſel geſchloſſenen Miethsverträge Eine Vor
ſchrift nach welcher ſeit 1 April 1896 alle Miethsverträge bei
einer Jahresmiethe von 300 M oder mehr ſchriftlich errichtet
werden müſſen enthält das neue Stempelgeſetz nicht

A D Es iſt das Amt der Polizei die nöthigen Anſtalten
zur Erhaltung der öffentlichen Ordnung zu treffen und deshalb
iſt ſie auch befugt gegen Konkubinate einzuſchreiten Gegen eine
bezügliche Verfügung ſteht dem Betreffenden die Beſchwerde zu

da dieſem Rechtsmittel aber ſchon der Erfolg verſagt worden iſt
ſo werden Sie ſich eben dabei beruhigen müſſen Welche ver
mögensrechtlichen Prin durch das polizeiliche Einſchreiten
berührt werden darum braucht ſich die Behörde nicht zu
kümmern

S S Wenn der Bundesrath die Zuſtimmung zur Bildung
der betr Berufsgenoſſenſchaft ertheilt hat ſo beſteht ſie zu Recht
und Sie ſind ohne weiteres Mitglied derſelben ſo daß es nicht
mehr von Jhrem Belieben abhängt beizutreten oder nicht Die
Höhe Jhres Beitrags richtet ſich nach dem Jahreslohnſatze den
Sie Jhren Arbeitern gewähren Welchen Einfluß die von
Jhnen zu zahlenden Beiträge ſonſt auf den Gang Jhrer Ge
ſchäſte ansüben darum kümmert ſich niemand

C S Nr 36 Wenn durch das bei Benutzung der Kegel
bahn herbeigeführte Geräuſch eine Gefäbrdung der Geſundheit
Jhrer Miether zu beſorgen iſt ſo hat die Polizei dagegen einzu
ſchreiten denn niemand darf ſein Eigenthum zur Kränkung oder
Beſchädigung anderer mißbrauchen Durch einen Arzt wird ja
die Geſundheitsgefährdung feſtgeſtellt werden können P das
Einſchreiten der Polizei nicht zu dem gewünſchten Reſultat ſo
ſteht Jhnen der Klageweg gegen den Betreffenden offen

H B in Eisleben Nach 8 43 des Bankgeſetzes vom
14 März 1875 dürfen Noten einer Privatbank welche ſich bei
Erlaß des Geſetzes im Beſitze der Befugniß zur Notenausgabe
befand außerhalb desjenigen Staates welcher derſelben dieſe
Befugniß ertheilt hat zu Zahlungen nicht gebraucht werden
Wer dieſem Verbote zuwider Noten ſolcher Privatbanken außer
halb desjenigen Landesgebietes für welches dieſelben zugelaſſen
ſind zur Leiſtung von Zahlungen verwendet wird nach 8 585
a a O mit Geldſtrafe bis zu 150 M beſtraft Dieſe be
ſchränkenden Beſtimmungen gelten für die von Jhnen bezeichnete
Bank noch

B D in Halle Sie haben da das Wort unehrlich mit
vollſter Berechtigung angewendet
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do Union Gratweill 5 1389 50 b I tal Meridional b 68 124,506

Brel Eisenb W Iänkel 8 184 10b26 ura Simpl k v Westb 4 110 00b20
Breslauer Oelwerke 3 83 40b26Ludwigshaf BRexbach 10 242,706
Butzke Metallindustr 4 120,50d
Charlottb Wazserwerkl 9 248 22b26
Chem Fabr Schering 11 241 ob Ausland Bisonvb Stamra u
Ghemn Masch Zimm 3 127 50B Stamm Prior Akten

10 2562h alen s 16 9oh rig Top 5 20,066
Eſbertfeld Farbenfabr 18 332 700 Böhmische Nordbahn
Erdmannsedort Spinn o 868,506
Freund NMasch Konv 13 247,2560

Wien il 22 371,75v26äraz Kötlache von än Oderberg
2 J
2

109,90 b

47 Bräenä z 100,70bt uneben s 144,44b2 Oesterr Nordwestb
Keyling Th Eieng

h 7La Veloce D
Iaaw Iöwe Co 2 343,502

0

S

43,25b2

S S S D v c e s

Mälzerei Wrede lvangor Dombrowo

8 Böhm Nordbahn 184,306 do elektr Strassb 161,75baB
11 14 Buschtiehrad Iät A 281,750 10 tdo Bierbr Reudn
i o do B 269600 v Riebeck Co 209,00310 Galiz Ludw B 110,256 15 ILpa Kammgarnsp 210,00B
s Graz Köllach 7 7 do Malzt Schkeud 162 00B
2 WMarienburg bMlawka 88,250 25 Blansfelder Kuxe 539,00bz0

s Saohs Kawmg Sp
Div Risenb Bt P AKdt 8 gehen Fabr 124,00B
5 Dux Bodenb Lit A Hartmann 191,756s do do B 16 S8uehs Webstuhl5 Marienburg Mlawka 124,506 Fabr Schönherr 305,000

81 Thür Gasges Upz 2 2,000
Div Banxk u Kredit Akt 10 do tamm Pr 204,00B
i1 Allg D Kr A Lpz 213,80201 8 nur R e6

8 Dresdener Bank 158,500ten a e7 e Leipziger Bank 173,25ba6 T Tuekortab Glgone 116 9003 ſtehe Bank 123,00b20 21 Zuckerfab Glauzig I1859 Zwickauer 110,500 an Zuckerratf Halle 130,000

o Ausl Bigonb P ObI
Aussig Teplitzer 102,60B
Böhm Nordbahn

do do Gotd 101,250
Buschtihr B Wdw 110,900

do m 1871 110,900

ws

Div Ina Axtien Pr und
Stamm Prior

3 Chemn Worka M
Fabr Dimmerm 1125,7560

5 eMagdeburger Baubank 73,800
Aerdeb ordebahn 6 17222 i zNeuroderKunstanstalt 5 118 206 Warrchag Wien u
Nordd Eiswerke 91 25Omnibus Gesellschaft 12 249 00
Oppein Portl Cem 71,138,722 Canada Pacific z 59 10 be
Famrage 4 94,0 b Gotthardbahn 7,4 174,60Plerdebahn Breslauer s 182 00 b tal Meridionaux 69 124 500
Saline Salzungen 7 111,100 Lättich imburg e 39,200Sangerhäuser Maseh 22,222 599 Il uxemb Pr Hnr 4 24,6026
Schäfer u Walcker 2 I110 20 h w Centralbahn s 190,700
Sehblesische Ceront 10 182 25620 do Nordostbahn 6 140 1962Schwartzkopff a 278,25 do Unionbahn 4 10b
Siemens Glas Industr 11 19 90b
Stettiner Cham Pidier 15 242

10 GCröllw Papierfabr 216,000 do do 1872 110,900
54900 do Schldvschr 108,000 e do Gold 103,750

2 Dörstewitz Kattm 83,50B Dux Bodenbach 108,090
2 D W M Sonderm do Em 1871 106,000Stier Vorz A 88,00b do do 187414 e Geraer Jutesp u W 103,600 e Graz Köflacher 191,000
5 Germania Schw do Em v 1871 v 72 103,250

Bohn 151,260 Kaschau Oderberg 99,500m

o Hallesche Str B 90 250 Prag Dux Gold 100,300an Kerte Elbs Akt 79,75b2 z Gold 114,50B
o Körbisd Zuckerfb 123,50B Prag Turnnu
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